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BERICHTE, CORRESPÖNDENZEN END NOTIZEN.

Deutsche Wörter in französischer Mundart. Dieselben, aus einem
Briefe des seligen Dubois de Monlpércux entlehnt, sind der Mundart der neuen-
burgischcn Bevölkerung entnommen. Einer ansehnlichen Zahl solcher deutschen
Ausdrücke begegnet man in den übrigen Mundarten der romanischen Schweiz,
zumal auch vielen Gattungsnamen, die als Eigennamen in Gebrauch kamen, z. B.
Choindex, Schwende im Beinerjura. Einige wenige in die tessinischen Mundarten
übergegangene zahlt in seiner Beschreibung des Kant. Tessin Franscini auf. Man
könnte hiezu auch die Glossaires von Humbert, Develey vergleichen, und zumal die
Fautes de langage corrigées, par A. G. Neuchâlel 1829—32.

Abcrmcl, Habermchl.
Aboquion, gebückt.
Acalosa, liebkosen, cajoler.
berna, Feucrschaufei, von brennen ; wie Bernstein engl, to burn.
hoehe, Bube, garçon, (ils.
brenla, Breide; broute, branle, baquet.
Charreutre, (Scharröthe) érysipcle, Rothlauf, Rose.
Cheillé, Schuppen, échoppe.
Chingar, Zeiger, beim Schiessen. «

Chougc, schonen.
Giba, Scheibe, cible.
crcuselcy, Kröslein, Kröscngeli.
ctopa, stopfen, étouper.
garguetta, Gurgel, gorge.
hainpoué, Himbeere, framboise.
kakel, Kachel, pot.
kakelar, Töpfer, potier.
laiberkoue, Lebkuchen, pain d'épiccs.
loda Laden, Fensterladen, contrevent.
niengou, Mangold, helle.
peuglisa, Bügeleisen, 1er à repasser.
quiotcy, Knäuel, (Knüttel), peloton de Iii.
riba reiben, frotter.
roba. rauben; ravir; robarc ital.
ronima, räumen, purgiren.
rossa, Ross, rosse.
schuinka, schenken.
Stand, ScJiiessstand.
tailleur, Teller.
tschetta, (Schalt), lëo, sorcière.
Ubcrc, Wind über den See (Twärwind), vent qui vient »à travers« le lac,

qui traverse le lac.
Vouar, Bahre, Todtenbahre, bière.

Godala. Gottmersprich. Koazig. Der Verfasser des Buches: Aus der

Obcrpfalz. Sitten und Sagen. Augsburg 1857, Fr. Schönwerth, versichert, lange
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Jahre schon nach einer Erklärung der Ausdrücke Sam Gotliga, Sani Godala,
Sam Go gal a (Go dig a la), Godessprich, Go Itcsprich gesucht, und meint
nun dieselbe endlich gefunden zu haben in der Formel: Wie der Go the spricht.
Jener ^ olksausdruck ist ihm also ein Zcugniss für die gothische Abstammung eines
Thcils der Bewohner der Überpfalz. Allein auch unser Stalder fand ein schweizerisches

Gottmerkith, Go timer sprich, Gott versprich, und setzte es in
Parallele mit dem Italienischen conic sc dices sc. Gleichwohl liegt noch näher
die Erklärung: s go lit me Sprech', es geht oder es ist so viel als sage man.
Hiermit wäre auch jenes Sam Godala auf Sam Go gal a und gala (singen, reden)
auf das noch jetzt übliche gällcn und johlen, jodeln, zurückzuführen, oder godala
aus dala, zählen, erzählen, dalincn, zu erklären. Wenn Herr Schönwerth auch
den Ausdruck koazig herbeizieht, z. B. a koazig woard, a kozige mon (ein tüchtiger

handfester Mann), so dürfte hier ebenfalls umsonst ein Golhe gesucht werden.
Ohne Zweifel entspricht jenes koazig unserm gotzig (einzig). Aber wie entstand und
erklärt sich dieses Wort und seine Bedeutung? P.

Neueste antiquarische und historische Litteratur
die Schweiz betreffend.
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Erstes Heft. Eine Kalendertafel aus dem fünfzehnten Jahrhundert. Von II. Bunge.
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Hisely, J. J. Histoire du comté de Gruvère, composée sur ties documents originaux. Tome II.
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